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8 NEUE ZUKUNFTSPROJEKTE GESTARTET
UMSATTELN MOBILITÄTSWENDE MÖGLICH?!
EXKURSION NACH ERNSTBRUNN 
LESEFREUNDE AUFGEPASST!
EIN GROSSES DANKE AN MAG. FRANZ KÜLLINGER
STELLENAUSSCHREIBUNG
BAUARBEITEN WARTBERG 2023
NEUE  TRANSPARENT-HALTERUNGEN
KULTURFRÜHLING APRIL - JUNI 2024 
WINTERDIENSTSAISON
AUS DEM KINDERGARTEN
AUS DER VOLKSSCHULE
AUS DEM JUGENDZENTRUM 
VERLOSUNG SOMMERFERIENSPIELE 2023
GEMEINDE-KLIMAWANDEL-
ANPASSUNGS-PROGRAMM GEKAP
ALLES RUND UMS BABY 
RÜCKBLICKE
WAS HEISST KRIEG
VEREINSMESSE
ADVENT AM WARTBERG
SCHÖNSTE PLÄTZE WARTBERG OB DER AIST 
VEREINE STELLEN SICH VOR
TSU WARTBERG/AIST SEKTION BEHINDERTENSPORT
GEMEINSAMER MITTAGSTISCH
TAG DER SENIOREN:INNEN
GEMEINDEMEISTERSCHAFT IM STOCKSCHIESSEN 
TERMINE
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S P R E C H S T U N D E N

Donnerstag 16:00 - 18:00 Uhr
Tel: 07236 / 3700 - 11

email: bgm@wartberg-aist.ooe.gv.at

GENDER HINWEIS
Im Sinne einer besseren Lesbarkeit der Texte wurde 
von uns teilweise nur die männliche oder weibliche 
Form von personenbezogenen Hauptwörtern gewählt.

Dies impliziert keinesfalls eine Benachteiligung 
des jeweils anderen Geschlechts. Frauen und 
Männer mögen sich von den Inhalten der 
Wartberger Gemeindenachrichten  
gleichermaßen angesprochen fühlen.

auch, dass keine finanziellen Mittel 
zur Umsetzung von wichtigen Infra-
strukturprojekten, für Klimaschutz-
maßnahmen oder für dringend not-
wendige Mikro-ÖV-Systeme zur 
Verfügung stehen. 

Daher müssen wir bedauerlicher-
weise zum Ausgleich des laufenden 
Betriebes auf lange Zeit angesparte 
Rücklagen für bereits geplante Pro-
jekte zurückgreifen!

Die Gebühren bei der Wasserver-
sorgung, der Abwasserbeseitigung 
und bei der Müllentsorgung müssen 
daher angepasst werden. Die gestie-
genen Energiepreise, das hohe Zins-
niveau, der ebenfalls angestiegene 
Einkaufspreis für Trinkwasser und  
die hohen Kosten für die sonstigen 
Betriebsstoffe machen diese Maßnah-
men unbedingt notwendig. 

Trotz all dieser negativen Vorzei-
chen für 2024 bin ich zuversichtlich, 
dass wir geplante Investitionen umset-
zen können. Einerseits sind für einige 
Projekte angesparte Rücklagen vor-
handen, und andererseits versuchen 
wir durch die Ausschöpfung aller 
möglichen Bundes- und Landesförde-
rungen den Eigenmittelbedarf auf ein 
Minimum zu reduzieren.

Für die bevorstehenden Feiertage 
wünsche ich Euch allen eine besinn-
liche und erholsame Zeit, und einen 
guten Start ins neue Jahr. Vor allem 
wünsche ich Euch viel Gesundheit 
und Zufriedenheit!

Schöne Grüße
Euer Bürgermeister 
Dietmar Stegfellner

BAUSACHVERSTÄN-
DIGEN TERMINE IM  
GEMEINDEAMT 

Montag, 22.01.2024
Dienstag, 27.02.2024
Montag, 08.04.2024
Dienstag, 14.05.2024

Bei Fragen zu Ihren geplanten Neubau- 
oder Umbauvorhaben wenden Sie sich 
an unsere Bauabteilung. 
           Kontakt

Daniela Bauernfeind
Tel: 07236/3700-21 

d.bauernfeind@wartberg-aist.ooe.gv.at

M
it dem Beginn der 
Adventzeit biegt ein 
sehr intensives Arbeits-
jahr in die Zielgerade. 
Zahlreiche größere und 

kleinere Projekte konnten umgesetzt 
und abgeschlossen werden. „Große 
Brocken“ wie z. B. die Biomassehei-
zung der Volksschule oder der Neubau 
der Krabbelstube sind fertig geplant, 
warten aber leider immer noch auf die 
Finanzierungsfreigabe vom Land OÖ.

Der agenda.zukunft Prozess ist 
ebenso voll im Laufen, und 8 Projekt-
gruppen arbeiten an verschiedenen 
Themen zur zukunftsfitten Entwicklung 
von Wartberg. Bis zum kommenden 
Frühling ist die Fertigstellung unseres 
Zukunftsprofils und die Beschlussfas-
sung im Gemeinderat geplant.

In den letzten Wochen haben wir 
uns sehr intensiv mit der Budgeter-
stellung für das kommende Finanzjahr 
beschäftigt. Die Prognose der Gemein-
definanzen zeigt trotz des neuen 
Finanzausgleichs ein sehr düsteres Bild. 
Die Steigerungen der Pflichtausgaben, 
vor allem im Gesundheits- und Sozial-
bereich, überschreiten die Zuwächse 
bei den Gemeindeeinnahmen um ein 
Vielfaches. Zudem wirken sich Steuer-
entlastungen des Bundes negativ auf 
die Ertragsanteile der Gemeinden aus. 

Ohne ein Umdenken der Oö. Lan-
desregierung, steigende Ausgaben 
weiterhin auf die Gemeinden abzu-
wälzen, werden die Mittel der ober-
österreichischen Gemeinden zur Auf-
rechterhaltung unserer Aufgaben nicht 
mehr zur Verfügung stehen. Ein Minus 
beim laufenden Betrieb bedeutet aber 

LIEBE WARTBERGERINNEN  
UND WARTBERGER!
LIEBE JUGEND!

VORWORT

ÄRZTEURLAUB

Ordinationen

Dr. Scherg-Kurmes 
27.12.2023 - 29.12.2023
02.04.2024 - 05.04.2024 

Dr. Reichel/Dr. Ritter
19.02.2024 - 25.02.2024
24.06.2024 - 30.06.2024
05.08.2024 - 18.08.2024
25.11.2024 - 01.12.2024

Dr. Weber
16.08.2024 - 30.08.2024
16.09.2024 - 27.09.2024

CHRISTBAUM
Der Christbaum am Marktplatz/
Gruft wurde heuer von der Familie
Fischerlehner, Scheiben, gespendet.

HERZLICHEN DANK DAFÜR!

GEMEINDE NACHRICHTEN
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POLITIK & WIRTSCHAFT

Einen überzeugenden Beweis dafür, dass beim laufenden 
agenda.zukunft Prozess in Wartberg aus den vielen 
Ideen bereits einiges in die Umsetzung kommt, liefern 
die 8 Projektgruppen, die sich vor dem Sommer gebildet 
haben. Mit vollem Elan sind sie am Werk und die ersten 
Ergebnisse können sich sehen lassen.

Feste für alle
Auf die gut besuchte Vereinsmesse mit Ortsrundfahrt für unsere Neuzugezo-

genen, folgte der Wartberger Adventmarkt, für den bereits im Sommer Stände 
gebaut wurden. Auch eine mobile Pop-up Bar & Bühne für Alle sind in Planung 
und sollen zukünftige Orte der Begegnung in Wartberg werden. 

8 N E U E  Z U K U N F T S P R O J E K T E 
G E S TA R T E T

MIR SCHMECKT’S IM 
MÜHLVIERTEL - WARTBERG

Unserer Gemeinde liegt die Gesundheit 
und der Genuss der Jüngsten, und der 
Schutz unseres Klimas am Herzen. Seit 
Anfang diesen Jahres sind wir eine von 
sechs ausgewählten Gemeinden im „Mir 
schmeckt’s“ Projekt. Das Ziel: Eine köst-
liche, nachhaltige und gesunde Verpfle-
gung, die Kinder und Eltern begeistert. 

Der Klimawandel und dessen Folgen 
motivieren uns zu einer steten Ver-
besserung der Nachhaltigkeit unserer 
Gemeinde. Dies betrifft auch die Art 
wie wir essen, und welche Ernährungs-
gewohnheiten wir unseren Jüngsten mit 
auf den Weg geben. „Im Mühlviertel 
haben wir mit unseren Frischküchen in 
den Gemeinden schon sehr hohe Stan-
dards. Wir sind froh, dass die Gemein-
den und Küchen sich nicht auf diesem 
Erfolg ausruhen, sondern gemeinsam die 
Verpflegung für die Jüngsten zukunftsfit 
zu machen.“, so Sonja Hackl, Klima-
Managerin im Mühlviertler Kernland 
und Initiatorin des Projekts. In Wartberg 
wird gute Mittagsverpflegung in den 
Kindergärten groß geschrieben. Unsere 
Köchin Lydia Rauch und ihre Helferin 
Mira Pritula bereiten täglich 90 Portio-
nen mit viel Liebe zu. Es kommen fri-
sche regionale Zutaten zum Einsatz. 
Die Küche nimmt auch am Programm 
„Gesunde Küche“ des Lands Oberöster-
reich teil.

Was bisher im „Mir schmeckt’s“  
Projekt geschah
61 Eltern und Kinder aus Kindergarten 
und Krabbelgruppe beteiligten sich an 
der Umfrage des Vereins ZUKUNFT 
ESSEN. Die Zufriedenheit mit dem 
Mittagstisch ist sehr hoch. Das Essen 
schmeckt den Kindern, sieht gut aus, 
macht satt und ist gesund. Die Essens-
beiträge werden von der Gemeinde 
gefördert, damit das Essen für alle Fami-
lien leistbar bleibt. 

Information dazu  
Verein ZUKUNFT ESSEN:
w w w. g u t e s - s c h u l e s s e n . a t / m i r -
schmecks-im-muehlviertel-gutes-schul-
essen-fuer-alle/

Wohnen für Jung & Alt
Eine Projektgruppe beschäf-

tigt sich mit den Wohnformen der 
Zukunft und plant Exkursionen zu 
spannenden Wohnprojekten für 
Jung & Alt. 

GEMEINDE NACHRICHTEN
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Unsere Wege kennen & 
nutzen

Hier wird an der Wiederaktivierung 
einer Walkingrunde gearbeitet. Einige 
Begehungen haben stattgefunden.  
Die Umsetzung dieses Projektes könnte 
bereits im Frühjahr 2024 möglich sein. 

Öffentliche Freiräume für 
Begegnungen

Wartberg soll zur Begegnung ein-
laden. Dazu schaffen und verbessern 
wir unsere öffentlichen Freiräume – im 
Ortszentrum und auch in den anderen 
Siedlungen. Als erstes Projekt wird dazu 
der Marktplatz entsiegelt, begrünt und 
als Treffpunkt neugestaltet. Mit den Pla-
nungsarbeiten wurde bereits begonnen.

Wartberger Schulacker 
In der Volksschule entstehen Hoch-

beete. Wir werden ab dem Frühjahr 
2024 diese Hochbeete errichten und 
auch bepflanzen. Die Zuständigkeit 
wird auf die Klassen aufgeteilt und das 
angebaute Gemüse wird dann auch für 
die gesunde Jause verwendet.

Öffis, E-Carsharing, 
Mitfahren & Co

Eine Projektgruppe war in Ernstbrunn, 
um Infos zum dortigen „Ernstimobil“ 
einzuholen. Die Erfahrungen sollen 
bei der Erweiterung unseres Mühlferdl-
Angebots mit Fahrdienst helfen. 

Z'aumhelfen, aufeinander 
schauen

Gemeinsam wird 2024 ein Stamm-
tisch/Treffpunkt für pflegende Angehö-
rige in Wartberg aufgebaut. Längerfris-
tiges Ziel ist es, eine Freiwilligenbörse 
einzurichten, wo Helfende und Hilfe-
suchende zusammengebracht werden. 
Auch ein gemeinsamer Mittagstisch 
für Ältere wird ab Jänner 2024 jeden 
1. Donnerstag im Monat im GH Ding-
hofer starten. 

Lass uns pflanzen
Wartberg soll nachhaltig begrünt 

werden. Als 1. Aktion der Projekt-
gruppe wurde der Heckentag am 
27.10. organisiert, bei dem Blüh- und 
Heckenpflanzen gemeinsam bestellt 
und beim Gemeindebauhof abge-
holt werden konnten. So wurden 
bereits über 100 Pflanzen neu gesetzt.  

Diese Aktion soll jährlich stattfinden, 
um jeden die Chance zu geben, regio-
nale Heckenpflanzen die bei uns her-
vorragend wachsen, wundervoll blühen 
und deren Früchte köstlich schmecken, 
preisgünstig zu kaufen. Weitere Aktio-
nen der Projektgruppe sind bereits in 
Planung. 

Wartberger Zukunftsprofil im 
Entstehen

Ein erster Entwurf für das „Wartber-
ger Zukunftsprofil“, das die Ziele für 
ein zukunftsfittes Wartberg zusammen-
fasst, ist derzeit am Entstehen. Im Jänner 
2024 wird der Gemeinderat gemein-
sam mit dem Kernteam des Zukunfts-
prozesses bei einem Workshop daran 
weiterfeilen. Im März 2024 soll das 
Zukunftsprofil Wartberg, welches fest-
legt, wohin unsere Gemeinde sich ent-
wickeln will, dann im Gemeinderat 
beschlossen werden.

GEMEINDE NACHRICHTEN WARTBERG & REGION



U M S AT T E L N     
M O B I L I TÄT S W E N D E  M Ö G L I C H ?!

E X K U R S I O N  N AC H  E R N S T B R U N N     
W I N D K R A F T  U N D  M I K R O - M O B I L I TÄT 

In der Mobilitätswoche organi-
sierte der Energie Bezirk Freistadt (EBF) 
in der Bruckmühle ein Symposium 
zum Thema „Mobilität der Zukunft“.  
Hochkarätige Expert:innen referierten 
über erstaunliche Entwicklungsmög-
lichkeiten und Trends. Laut diesen ist 
eine Mobilitätswende technisch mög-
lich. Die Realisierung hängt jedoch vom 
persönlichen und politischen Willen ab.

Dazu ist eine Eindämmung der Erd-
erwärmung unerlässlich. Wenn keine 
Reduktion des CO2-Ausstosses erfolgt, 
steigt die Erderwärmung bis zum Jahr 
2100 um 3,2°. Unser Ziel muss die 
Beschränkung auf 2° sein!

Ein Drittel der Treibhausgase stammt 
vom Verkehr, davon 60% vom Perso-
nenverkehr. Hier gibt es schon Alterna-
tiven. In weiten Bereichen der Industrie 
müssen diese aber erst gefunden wer-
den. Die Mobilitätswende hat bereits 
begonnen. 2022 wurde in OÖ erstmals 
seit 10 Jahren eine Abnahme des PKW-
Verkehrs festgestellt. 

Die Zukunft der Energie im Verkehr 
ist erneuerbar! Die Ansätze dazu sind:
• Elektromobilität
• Ausbau des Öffentlichen Verkehrs 
•  Attraktivierung und Ausbau von 

Fuß– und Radwegen - faire Neuver-

teilung des öffentlichen Raumes
•  Haltepunkte für ÖV höchstens 350 

Meter vom Haus entfernt – Ausbau 
des Systems Postbus Shuttle

•  Nutzung der Fortschritte des fahrer-
losen Autofahrens

•  Fertigstellung und Inbetriebnahme 
der Regiotram Linz-Gallneukirchen-
Pregarten 

•  Elektrifizierung des LKW- Verkehrs

G. LEHRNER / C. JOGNA 
REGIONALVEREIN UMSAT TELN

www.energiebezirk.at

Das waren die Themen einer Exkur-
sion am 20. Oktober 2023 nach Ernst-
brunn im Weinviertel. Die Arbeitsgruppe 
Schöpfungsverantwortung der Pfarre  
Wartberg ob der Aist und die 
Arbeitsgruppe Mobilität aus dem  
agenda.zukunft Prozess der Gemeinde 
besuchten die Windkraft Simonsfeld  
AG sowie das Projekt „Ernstimobil“. 
Die Windkraft Simonsfeld AG investiert 
in den Ausbau erneuerbarer Energie 
in Österreich. 2022 produzierte das 
Unternehmen mit Wind- und Sonnen- 
energieanlagen rd. 620 Mio. kWh Strom 
(Energiebedarf von 155.000 Haushal-
ten). Das Projekt „Ernstimobil“ wird 
vom Ernstbrunner Bürgermeister gelei-
tet und bietet mit seinem Bürgerbus ein 
maßgeschneidertes Nahverkehrsmittel 
in der Marktgemeinde Ernstbrunn.

CHRISTINE GRÜLL
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In der Mobilitätswoche organisierte der Verein Energie Bezirk Freistadt (EBF)in der Bruckmühle 
ein Symposium zum Thema „Mobilität der Zukunft“. Hochkarätige Expert:innen referierten über 
erstaunliche Entwicklungsmöglichkeiten und Trends. Laut dieser Expert:innen ist eine Mobilitätswende 
technisch möglich. Die Realisierung hängt vom persönlichen und politischen Willen ab.
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Windrad auf dem Simonsfeld 
mit einer Höhe von 143 Metern. 

<< Mit Bürgermeister Gerhard Toifl in Ernstbrunn.

<< 

GEMEINDE NACHRICHTEN
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LESEFREUNDE 
AUFGEPASST!

E I N  G R O S S E S  DA N K E  A N  

M AG .  F R A N Z  K Ü L L I N G E R

Seit Anfang November gibt es vor der 
Gemeindebibliothek zwei Bücherbo-
xen. Sie laden zum Lesen, Verweilen 
und Schmökern ein. 

Und so funktioniert’s
Bücher herausnehmen – mitnehmen 
– lesen – zurückstellen oder ein ande-
res Buch reinstellen. 
Kostenlos und unbürokratisch. 
Bestückt und betreut werden die 
Bücherboxen von der Wartberger 
Leserunde und den Mitarbeiter:innen 
der Gemeindebibliothek.
Vielen Dank dafür. 

B.W.

Am 22. Oktober fand im 
Rahmen einer wunderschönen 
Sonntagsmesse das Abschiedsfest 
anlässlich der Pensionierung von 
Mag. Franz Küllinger statt.

„Lieber Franz, es war eine Freude 
mit Dir zusammen zu arbeiten.  
Ein herzliches Dankeschön für die 12 
erfolgreichen Jahre, in denen Du so 
viel für und in Wartberg ob der Aist 
geleistet hast.
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STELLEN- 
AUSSCHREIBUNG

Werde Teil eines tollen Teams! 

REINIGUNGSKRÄFTE  
FÜR DIE MARKTGEMEINDE

Die Marktgemeinde Wartberg ob der 
Aist sucht Reinigungskräfte w/m/d für 
die gemeindeeigenen Gebäude.  
Wir bieten diese Tätigkeit ab 
Jahresbeginn 2024 – vorerst als 
Aushilfe – an.  
Eine spätere Fixanstellung im 
Herbst 2024 ist nach einer weiteren 
Stellenausschreibung möglich.

Zum Aufgabengebiet gehört 
die laufende Unterstützung 
und Aushilfe als Urlaubs-und 
Krankenstandsvertretung unserer 
Reinigungskräfte in der Volkssschule, 
dem Veranstaltungszentrum, 
dem Marktgemeindeamt, dem 
Gemeindebauhof und im Hort.

Es erwartet Sie eine fundierte 
Begleitung bei der Einarbeitung 
und ein abwechslungsreiches und 
verantwortungsvolles Aufgabengebiet 
mit zahlreichen Benefits. 
Wir erwarten uns teamfähige, 
flexible und offene Persönlichkeiten, 
Genauigkeit und Zuverlässigkeit, 
Sauberkeit und bei Bedarf auch 
die Bereitschaft zur Leistung von 
Wochenend- und Feiertagsdiensten.

Wir freuen uns über Ihre Bewerbung. 
Von Ihnen benötigen wir dazu ein 
Motivationsschreiben und einen 
Lebenslauf mit Foto.

Kontakt
AL Christian Wolfsegger 

Tel: 07236/3700-20
c.wolfsegger@wartberg-aist.ooe.gv.at
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Wir nehmen uns Deine mensch-
liche Größe und Dein soziales Den-
ken als Vorbild für unser künftiges  
handeln.“

BGM. DIETMAR STEGFELLNER

GEMEINDE NACHRICHTEN

7

WARTBERG & REGION



B AUA R B E I T E N  
WA R T B E R G

In Frensdorf wurde die Verbindung 
Richtung Ruhstetten und Katsdorf 
saniert. Damit ist eine bessere Befahr-
barkeit – speziell für die Radfahrer – 
gegeben. Es wurde das verschmutzte 
Schottermaterial abgetragen und eine 
neue Schotteroberfläche aufgezogen.

STRASSENSANIERUNGEN 
2023

In Friensdorf wurde eine bisher unbe-
festigte Straße mit einer Asphaltschicht 
versehen. Zuvor wurden die Schotter-
schichten ergänzt und für eine ord-
nungsgemäße Straßenentwässerung 
gesorgt.

© Marktgemeinde Wartberg/Aist
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Friensdorf

Der geplante Gehwegbau am Zeilerberg wird erst im Jahr 2024 umgesetzt, 
da hier noch Vorarbeiten notwendig sind. Ein alternatives Oberflächenbefesti-
gungskonzept wird ausgeführt. Auch die Sanierung des Steilstückes am Reiser-
bauerberg wird auf das Frühjahr 2024 verschoben.

S.H.

NEUE 
TRANSPARENT-HALTERUNGEN
Transparentgröße: Länge 3m,  Höhe 1m

Für die Bewerbung von den Veran-
staltungen in der Gemeinde Wartberg 
ob der Aist stehen nun Transparent-
halterungen beim Feuerwehrhaus 
und beim Rastplatz zur Verfügung.  
Für die Nutzung der montierten Rah-
men, ersuchen wir um Kontaktauf-
nahme mit den Mitarbeiterinnen des 
Marktgemeindeamtes.

Kontakt
Barbara Wieser

Tel: 07236/3700-10
b.wieser@wartberg-aist.ooe.gv.at

Gabriele Lettner
Tel: 07236/3700-22

g.lettner@wartberg-aist.ooe.gv.at

GEMEINDE NACHRICHTEN
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Verwöhnt von den bisher viel zu war-
men Temperaturen im Herbst, bleibt 
abzuwarten, was uns die Winterdienst-
saison 2023/24, vor allem im Hin-
blick auf die nach wie vor sehr hohen 
Treibstoffpreise, bringt. Der Vergleich 
mit anderen Gemeinden zeigt uns, 
dass der Winterdienst in der Marktge-
meinde Wartberg ob der Aist auf einem 
sehr hohen Niveau durchgeführt wird. 
Abwechselnd sind mehrere Mitarbeiter 
des Gemeindebauhofes rund um die 
Uhr im Einsatz, um das Straßennetz 
mit einer Länge von rund 70 km von 
Schnee und Eis zu befreien. 

Um den hohen Qualitätsstandard ent-
sprechen zu können ist es jedoch not-
wendig, dass WIR ALLE unseren Beitrag 
zum reibungslosen Ablauf des Winter-
dienstes leisten:

GEHSTEIGRÄUMUNG
Die Straßenverkehrsordnung verpflich-
tet Liegenschaftseigentümer im Ortsge-
biet, den Winterdienst auf Gehsteigen 

in der Zeit von 06:00 Uhr bis 22:00 Uhr 
durchzuführen (räumen und streuen). 
Ist kein Gehsteig vorhanden, so ist der 
Straßenrand in einer Breite von 1 m zu 
räumen und zu streuen. Eine fallweise 
Räumung durch den Bauhof befreit den 
Eigentümer nicht von seinen Anrainer-
pflichten und auch nicht von seiner 
Haftung bei Unfällen.

SCHNEEABLAGERUNG
Die Ablagerung von Schnee aus Haus- 
oder Grundstückszufahrten auf das 
öffentliche Gut ist verboten.

KREUZUNGEN
Beachten Sie bitte, dass im Bereich von 
5 m der Schnittpunkte von Straßenkreu-
zungen das Halten und Parken verbo-
ten ist.

PARKVERBOT AUF 
ÖFFENTLICHEN 
STRASSEN

Auf allen Fahrbahnen/Straßen ist das 
Parken verboten, sofern nicht mindes-
tens zwei Fahrstreifen für den Verkehr 
frei bleiben. Dieses generelle Parkver-
bot gilt daher von Gesetzeswegen auf 
allen öffentlichen Straßen im Gemein-
degebiet.  Ebenso sind am Ende von 
Sackgassen die Umkehrplätze von par-
kenden Autos und Anhängern frei zu 
halten. Denken Sie bitte daran, dass 
Räumfahrzeuge mit angebautem Pflug 
und Streuer bis zu 8 m lang und bis zu 
3 m breit sind. Gesetzwidrig abgestellte 
Fahrzeuge behindern den Winterdienst 
und müssen der Exekutive gemeldet 
werden.

In den Wintermonaten ist 
grundsätzlich mit schlechten 
Fahrbahnverhältnissen zu 
rechnen. Passen Sie ihr 
Verhalten diesen winterlichen 
Verhältnissen auf der Straße an 
um Unfälle zu vermeiden. 
Ob im Auto oder zu Fuß.
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WINTERDIENST-
SAISON

Seit 13. November 
sind die Winterdienst 
- Mannschaft und die 
Geräte im Einsatz. 

K U LT U R F R Ü H L I N G   
A P R I L  -  J U N I  2024 

Von April bis Juni 2024 wird wieder 
ein Kulturfrühling stattfinden. Bereits 
jetzt beginnen wir mit der Organisa-
tion und den Planungsarbeiten. Wir 
laden alle Vereine, Künstler:innen und 
Kulturschaffenden recht herzlich ein, 
sich mit einem abwechslungsreichen 
und spannenden Programm am Kul-
turfrühling zu beteiligen. Vorausset-
zung für die Aufnahme ins Programm 
ist ein deutlich erkennbarer kulturel-
ler Schwerpunkt der Veranstaltung.  

Die gemeinsame Bewerbung mit einer 
Broschüre und der Druck der Plakate 
werden wie in den Vorjahren von der 
Marktgemeinde übernommen. 

Ideen für kulturelle Veranstaltungen 
sowie Terminvoranmeldungen werden 
jederzeit gerne entgegengenommen. 

Die groben Planungsarbeiten sollten 
bis Ende Jänner 2024 abgeschlossen 
sein. Also schnell anmelden und Termin 
sichern!

Kontakt
Barbara Wieser

Tel: 07236/3700-10
b.wieser@wartberg-aist.ooe.gv.at

GEMEINDE NACHRICHTEN WARTBERG & REGION



Wenn Sie Ihr Kind ab September 2024 
für die Krabbelstube anmelden möch-
ten, bitte ich Sie einen Termin für ein 
Anmeldegespräch zu vereinbaren.

Die Anmeldegespräche werden bis 
Ende Jänner durchgeführt.

Krabbelstubenkinder sind bei uns ab 
11/2 Jahren herzlich willkommen. 
 
Ich bitte auch um eine Anmeldung, 
wenn Ihr Kind im Laufe des Jahres 
beginnen soll. Um den Kindern vor 
den Sommerferien genügend Zeit zum 
Ankommen zu geben, findet die Einge-

wöhnung bis spätestens Ende Mai statt. 
Wir starten dann erst wieder im Sep-
tember 2025.

Zum vereinbarten Anmeldegespräch 
treffen wir uns im Krabbelstubenge-
bäude Schulstraße 6, 4224 Wartberg 
ob der Aist.

Ich freue mich, Sie mit Ihrem Kind bei 
uns begrüßen zu dürfen.

STEFANIE REINDL
LEITUNG DER KRABBELSTUBE

KRABBELSTUBE
ANMELDUNG

von Montag, 08. Jänner 2024
bis Freitag, 12. Jänner 2024

Anmeldung per Telefon:
Tel: 0676 / 5005 606  

(täglich von 06:30 – 07:30 und 
Mi – Do von 13:00 – 16:00)

Anmeldung per email: 
KS406104@pfarrcaritas-kita.at

Wenn Sie Ihr Kind ab September 2024 
in den Kindergarten geben möch-
ten, bitte ich Sie einen Termin für das 
Anmeldegespräch auszumachen.

Die Anmeldegespräche werden bis 
Ende Jänner stattfinden.

Das vereinbarte Anmeldegespräch 
findet dann im Kindergartengebäude 
Schulstraße 6, 4224 Wartberg ob der 
Aist, statt.

Ich freue mich, Sie mit Ihrem Kind bei 
uns begrüßen zu dürfen.

ILSE STEINBAUER-FORSTNER
LEITUNG DES KINDERGARTENS 

KINDERGARTEN
ANMELDUNG

von Montag, 08. Jänner 2024
bis Freitag, 12. Jänner 2024

Anmeldung per Telefon:
Tel: 0676 / 6439 890 

(an Vormittagen ab 06:30 Uhr)

Anmeldung per email: 
KG406236@pfarrcaritas-kita.at

Ich, Max Freinschlag, darf nun 
für die nächsten neun Monate die 
Jüngsten Wartbergs als Zivildiener 
mitbetreuen. Wie ich bereits in aus-
gewählten Freundschaftsbüchern 
geschrieben habe, bin ich 19 Jahre 
alt, lebe mit meinen Eltern sowie mei-
ner kleinen Schwester Anna in Wart-
berg ob der Aist, und spiele in meiner 
Freizeit gerne Fußball. 

Seit Oktober hatte ich schon des 
öfteren das Glück schöne und lustige 
Momente mit den Kindern erleben zu 
dürfen. Ich genieße die Zeit mit den 

Kindern sehr, da sie von Grund auf 
ehrlich sind, und meistens auch ganz 
nett zu einem. Auch wenn ich nun 
bis nächsten Sommer jeden Tag früh 
aufstehen muss, obwohl ich mich als 
hervorragenden Langschläfer betiteln 
würde, freue ich mich auf die kom-
mende Zeit im Kindergarten und der 
Krabbelstube, und werde die Ent-
wicklung der Kinder miterleben. 

MAX FREINSCHLAG

A U S  D E M 

K I N D E R G A R T E N
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AKTUELLES 

Die ersten Schulwochen sind 
bereits vergangen und ich möchte 
Ihnen wieder aktuelle Informatio-
nen zukommen lassen. Im Schuljahr 
2023/24 gibt es in der VS Wartberg 
einige Umstellungen. Einerseits 
haben wir seit der 2. Schulwoche 
Nachmittagsunterricht, anderer-
seits gab es auch eine Änderung der 
Schulzeiten. Diese Änderung muss 
jedoch formal noch im Schulforum 
beschlossen werden. Der Nachmit-
tagsunterricht wurde notwendig, da 
wir mit 11 Klassen die Sportstunden 
nicht mehr am Vormittag einteilen 
konnten. Damit verbunden war 
auch eine Unterrichtszeitanpassung 
an die Busse am Nachmittag. Nach 
anfänglichen Schwierigkeiten konn-
ten die letzten Unklarheiten besei-
tigt werden. Eine weitere Klasse (1c) 
wurde im VAZ eingerichtet. Hier 
auch ein Dank an die Gemeinde 
Wartberg, dass hier alles zeitgerecht 
fertiggestellt wurde.

An der VS Wartberg werden 
derzeit 206 Kinder in 11 Klassen 
unterrichtet. Insgesamt sind 19 
Lehrer:innen, 1 Schulassistenz und 
3 Schulwartinnen an der Schule 
beschäftigt. 

Auch die unverbindlichen Übun-
gen (UÜ) Chor und Schach sind 
angelaufen. Das Interesse ist sehr 
groß. Bei dem UÜ-Chor sind es 46 
Kinder in 2 Gruppen und bei der 
UÜ-Schach 33 Kinder, ebenfalls 
in 2 Gruppen. Dieses Angebot fin-
det immer am Dienstag (Chor) und 
Donnerstag (Schach) statt. 

A U S  D E R 

V O L K S S C H U L E

KLIMAMEILEN 
KAMPAGNE

Wir starteten am 2. Oktober mit 
einer kleinen Kick-off Veranstaltung 
eine Klimameilen – Kampagne. Ziel 
dieser Kampagne ist es, dass die Kinder 
möglichst viele Wege zu Fuß, mit dem 
Bus zurücklegen, also klimaneutral. Ein 
weiteres wichtiges Ziel wäre, die Mini-
mierung des Individualverkehrs. Dazu 
brauchten wir auch die Unterstützung 
der Eltern. Sie können hier die Vorbil-
der für Ihre Kinder sein. Vielleicht ist 

es möglich, dass Kinder zu Fuß in die 
Schule gehen, also nicht mit dem Auto 
gebracht werden oder zumindest einen 
Teil des Schulweges zu Fuß gehen. 
Möglich waren auch, private Wege kli-
mafreundlich zurückzulegen. Für die-
ses klimafreundliche Verhalten haben 
die Kinder grüne Klebepunkte auf das 
Sammelplakat für die gesamte Klasse 
geklebt. Mit Ende Oktober 2023 haben 
wir das Ergebnis der Schule an Klima-
bündnis Österreich übermittelt. In die-
sem Zusammenhang wurden auch mit 
einem Fragebogen die Wünsche und 
Meinungen der Kinder erhoben.
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Mit Ende des Jahres 2023 werden 
wir die Vorgaben für eine Erstprüfung 
- Gütesiegel „Umweltzeichen für Schu-
len“ - erfüllen und somit auch offiziell 
ansuchen. In diesem Zusammenhang 
möchte ich besonders auf die Unter-
stützung der Gemeinde Wartberg hin-
weisen. Viele Dinge und Aktivitäten 
werden und wurden unterstützt, wie 
zum Beispiel der Trinkbrunnen, die 
Bücherzelle, die Umstellung der Rei-
nigung, Austausch der Beleuchtung, 
... um nur einige Dinge zu nennen.  

Viele Aktivitäten wurden schulintern 
umgestellt.

In den Herbstferien wurden die alten 
Tafeln durch moderne Smartboards 
ersetzt. Außerdem konnten wir durch 
die Unterstützung der Gemeinde Wart-
berg einen iPad-Koffer mit 20 Geräten 
ankaufen. Wir werden diese Geräte, 
sobald sie konfiguriert sind, ergänzend 
zum Unterricht einsetzen. 

SIEGFRIED HAUSER, SCHULLEITUNG

Wir haben bereits viele Termine für unser Schulleben im 
Kalender der Homepage eingetragen. 

www.vs-wartberg-aist.at 
(am Ende der Startseite finden Sie den Kalender!)

GEMEINDE NACHRICHTEN
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EXKURSION 
DER 4. KLASSEN 
NACH FREISTADT 

Am 06.10.2023 verbrachten wir bei 
wunderschönem Herbstwetter einen 
Schultag in Freistadt, da unser Hei-
matbezirk und dessen Hauptstadt 
unser neues Thema im Sachunterricht 
sind.

Nachdem wir beim Frauenteich aus 
dem Bus gestiegen sind, teilten wir uns 
in 2 Gruppen auf. Die erste Gruppe 
besichtigte zuerst das Schlossmuseum 
und die zweite Gruppe machte sich 
auf zur Stadtführung, nach der Jause 
wechselten wir.

Im Schlossmuseum schauten wir uns 
zunächst an, wie die historische Stadt 
im Mittelalter aufgebaut war. Danach 
erklommen wir den Bergfried, in dem 
in jedem Stockwerk Interessantes 
aus der früheren Zeit ausgestellt ist 
(Zunftzeichen, Waffen, Schulschrif-
ten, Schmuckstücke und Vieles mehr). 
Ein Kind wurde sogar kurz in eine 

Schandgeige gesteckt, glücklicher-
weise jedoch kurz nachher wieder 
freigelassen.
Vom Turm aus genießt man einen 
wunderbaren Blick auf den Stadtplatz 
und die Freistadt gänzlich umschlie-
ßende Stadtmauer.

Nach der Jause empfing uns Frau 
Kreischer am Stadtplatz. Durch ihre 
lebendige und spannende Art zu 
erzählen waren wir beim Rundgang 
besonders aufmerksam und erfuhren 
u.a. etwas über Spione, warum die 
Freistädter Häuser meist nur 3 Fens-
ter pro Stockwerk haben, was es mit 
der „Hölle“ auf sich hat, dem Böh-
mertor, dem Linzertor und den ande-
ren Befestigungstürmen. Auch die 
Stadtpfarrkirche besichtigten wir und 
erfuhren, dass diese Kirche der Hl. 
Katharina geweiht sowie die einzige 
5-schiffige Kirche in Österreich ist.  

Beendet wurde unser Freistadttag 
mit einem leckeren Kugerl Eis beim 
berühmten „Lubinger“ am Stadtplatz, 
bevor wir uns wieder auf den Heim-
weg machten.

WALDTAG 
DER 2. KLASSEN 

Am Dienstag den 03.10.2023 durften 
die Kinder der 2. Klassen einen Schul-
vormittag im Wald verbringen. 

Die Schülerinnen und Schüler hatten 
die Gelegenheit, den Wald in all sei-
nen Facetten zu erkunden. An verschie-
denen Waldstationen konnten sie ihre 
kreativen und forschenden Fähigkeiten 
entfalten.

An der ersten Station lernten die klei-
nen Waldforscher*innen, wie man mit 
Naturmaterialien schraffiert. 

An der nächsten Station durften sie sich 
bewusst mit dem Wald auseinanderset-
zen und Gegenstände suchen. Eine wei-
tere spannende Station war dem Legen 
von Naturmandalas gewidmet. Bei der 
letzten Station durften die Kinder ihren 
Lieblingsbaum auswählen und heraus-
finden, welche Gegenstände nicht in 
den Wald gehören. Zum krönenden 
Abschluss des Waldtages versammelten 

sich alle, um ein Herbstlied zu singen, 
welches sicher auch den Eichhörnchen 
gut gefiel. Es war ein toller Tag und 
wir freuen uns schon auf das nächste 
gemeinsame Abenteuer!
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A U S  D E M 

J U G E N D Z E N T R U M 

NEUER LEITER

Mein Name ist Hildner Jonas, ich bin 
23 Jahre alt, und seit 25.10.23 der 
neue Jugendzentrumsleiter in Wart-
berg. Das Jugendzentrum bietet einen 
sicheren Raum für Jugendliche, an dem 
jeder sein kann wie er ist. Alle sind 
herzlich willkommen, um gemeinsam 
Spaß zu haben und an Aktivitäten teil-
zunehmen. Im Jugendzentrum gibt 
es günstige Verpflegung, einen Tisch-
tennistisch, Wuzzeltisch, Dartscheibe, 
Airhockeytisch, Musikanlage und eine 
PS5. Schaut doch mal vorbei!

Jonas Hildner
Jugendzentrumsleiter

Tel: 0664/6145157
 oegj.wartberg@jcuv.at

www.jcuv.at & www.oegj-ooe.at 
Facebook: ÖGJ Jugendzentrum Wartberg

Instagram: ÖGJ JUZ Wartberg

Öffnungszeiten
Mo 16-20 / Di 16-21 / Do & Fr 15-20 Uhr

GEMEINDE NACHRICHTENWARTBERG & REGION



Am 13.11.2023 war die Preisver-
leihung von unserem Sommerferien-
spiel. Gewinnen konnten die Kinder 
durch die Teilnahme an einem unserer 
zahlreichen Ferienspiele. Auch durch 
das Ausfüllen eines Büchergewinncou-
pons, der nach jedem gelesenen Buch 
in unserer Bücherei abgegeben wurde. 

Es gab wieder zahlreiche tolle Preise 
zu gewinnen wie Spiele, Bücher oder 
Aisttaler.

Projekt Beschattung der  
Outdoorklasse der Volksschule 
Wartberg ob der Aist 

Die Marktgemeinde Wartberg ob 
der Aist steht für ein umweltbewuss-
tes Handeln und leistet einen wichti-
gen Beitrag zur dauerhaften Sicherung 
unseres Lebensraumes.

Daher wurden bei einem Beratungs-
gespräch und einem Workshop mit 
dem „Klimabündnis Oberösterreich“ 
die bereits spürbaren Auswirkungen der 
Klimaveränderungen in der Gemeinde 
bearbeitet. Die erkannten Gefahren 
wurden Handlungsfeldern zugeordnet, 
in welchen entsprechende Klimawan-
delanpassungs-Maßnahmen gesetzt 
werden können.

Als erstes Projekt dazu wurden 
Beschattungsmaßnahmen für die im 
Jahr 2021  errichtete Outdoorklasse 
bei der Volksschule umgesetzt, um 
künftig für unsere Schüler:innen den 
Aufenthalt und vor allem auch den 
Unterricht im Freien zu ermöglichen.  
Mit einem Kostenaufwand von rd.  
€ 21.300  wurde die Outdoorklasse 
mit einer Aufglasmarkiese ausgestattet, 
und für ein verträgliches Kleinklima 
zusätzlich heimische Schattenbäume 

gepflanzt. Weiters wurde ein Trinkwas-
serspender aufgestellt, um die Kinder 
an heißen Tagen gut mit kühlem Wasser 
zu versorgen. Diese Investitionskosten 
wurden zu 60 % aus Umweltmitteln 
des Landes Oberösterreich gefördert.

Die Umsetzung weiterer GeKAP-
Maßnahmen für das Jahr 2024 wurden 
bereits in die Wege geleitet.

13

STILLBERATUNG /  
STILLGRUPPE 

ALLES RUND 
UMS BABY 
Ein Angebot der KJH im Rahmen 
der Eltern-Mutterberatung
In der ersten Zeit können viele Fragen 
zu den Themen Stillen und Ernährung 
auftauchen. Im Treff für Schwangere 
und Eltern erhalten Sie Informationen 
und Beratung rund ums Baby. Durch-
geführt wird diese von der ausgebil-
deten Hebamme sowie Stillberaterin 
Frau Doris Reindl. Sie können aber 
auch den Erfahrungsaustausch mit 
den anderen Müttern nutzen. Bei 
den Gruppentreffen wird auf spe-
zielle Themen und Fragen einge-
gangen. Die Teilnahme ist für Eltern 
bereits in der Schwangerschaft mög-
lich, sie ist kostenlos und erfordert 
keine Anmeldung! 

Für diejenigen, die ihre Kinder nur 
wiegen und messen lassen wollen 
ist dies wie gewohnt ab ca. 10 Uhr 
(nach Behandlung des Themas) mög-
lich. Folgende Termine und Schwer-
punkte werden angeboten:

25. Jänner 2024
Hausmittel bei Erkältungen
22. Februar 2024 
Beikost – Wie geht es mit dem 
Stillen weiter?
28. März 2024  
entfällt - Osterferien
25. April 2024  
Meilensteine der Entwicklung -  
Wie kann ich diese fördern?
23. Mai 2024 
Beckenboden - Wichtigkeit 
verstehen und wahrnehmen
27. Juni 2024 
Tragen und verwöhnen

jeweils von 
09:00 -11:00 Uhr 
DLZ im Seminarraum
Hauptstraße 7, Top 11
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V E R LO S U N G 
S O M M E R F E R I E N S P I E L  2023

G E M E I N D E - K L I M AWA N D E L -
A N PA S S U N G S - P R O G R A M M  G E K A P

Heuer durften sich 26 Kinder über ihre Preise freuen, die ihnen der Bürgermeis-
ter im Veranstaltungszentrum überreichte.

C.G.

GEMEINDE NACHRICHTEN WARTBERG & REGION



WAS HEISST KRIEG 
> UKRAINE ABEND 
> VORTRAG UND DISKUSSION 

Am 24.10.2023 lud der Kulturaus-
schuss der Gemeinde zu einem Vor-
trags- und Diskussionsabend „Was 
heißt Krieg“ im Veranstaltungszentrum 
ein. Zahlreiche Personen folgten der 
Einladung. Frau Stephanie Fenkart vom 
International Institute für Peace (IIP) 
referierte über den Krieg in der Ukra-
ine. Warum kam es zu diesem Konflikt, 
welche Zukunftsaussichten gibt es. 
Auf diese und andere Fragen wurde in 
einer offenen Diskussionsrunde einge-
gangen. 

Ein weiterer Gastredner, Herr Konrad 
Fentzloff vom Verein Jugend Eine Welt, 
informierte über humanitäre Hilfe in 
der Ukraine. Mit seinem anschaulichen 
Bericht zeigte er, wie es der Zivilbevöl-
kerung im Kriegsgebiet ergeht. Jugend 
Eine Welt fungiert als ein Bindeglied, 
damit die Hilfsgüter bei der Bevölke-
rung vor Ort direkt ankommen. 

Tetiana Bykova & Ivan Bykon beglei-
ten das Programm mit harmonischer 
Akkordeonmusik aus der Ukraine.  
Der Erlös dieser Veranstaltung erging an 
die Hilfsorganisation Jugend Eine Welt. 

Ein herzliches Dankeschön an alle, 
die zum Gelingen dieser Veranstaltung 
beigetragen haben. 

B.W. 

VEREINSMESSE 
 
Am 22. September 2023 war es 

endlich so weit, und unsere Vereine 
aus Wartberg und der Region konnten 
sich im Rahmen der Vereinsmesse der 
Bevölkerung präsentieren. 

Es war eine gute Gelegenheit sich 
einen Überblick über das vielseitige 
Freizeitangebot zu verschaffen. Auch 
die Hilfsorganisationen und die ehren-
amtliche Arbeit konnte man besser ken-
nen lernen. Die Freiwillige Feuerwehr 
Wartberg führte ihren Fuhrpark mit 
Hubsteiger vor. Weiters konnte man 
einen Blick in ein Rettungsfahrzeug des 
Roten Kreuzes werfen. An dieser Stelle 
ist auch ein herzliches Dankeschön an 
alle Vereine für Ihr Engagement auszu-
sprechen. 

B.W. 
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Die Marktgemeinde Wartberg ob der 
Aist und das Diakoniewerk luden heuer 
am 2. Dezember 2023 zum „Advent 
am Wartberg“ ein. Traditionelle Hand-
werkskunst, regionale Köstlichkeiten, 
und besinnliche Musik stimmten die 
Besucherinnen und Besucher auf die 
Weihnachtszeit ein. Auch Frau Holle 
meinte es gut. Eine 30 cm dicke Schnee-
decke verzauberte den Adventmarkt in 
eine romantische Winterlandschaft. 

Das traditionelle Rahmenprogramm 
wurde mit einem Kinderprogramm 
ergänzt.

Heuer wurde erstmals ein Shuttle-
Bus eingesetzt, der im Gemeindegebiet 
von Wartberg auf zwei Linien unter-
wegs war. So konnten alle Besucher:in-
nen den Adventmarkt, besonders bei 
den winterlichen Bedingungen, sicher 
besuchen. Beinahe 400 Personen 
nahmen diesen Service in Anspruch. 
Auch die „Advent am Wartberg Häferl“ 
erfreuten sich großer Beliebtheit. 

An dieser Stelle möchten wir uns 
herzlich bei den Helfer:innen vom 
Stand- und Hüttenbau, bei den Mit-
arbeiten des Gemeindebauhofs und bei 
der Firma HF Elektrik für die Auf- und 
Abbauarbeiten bedanken. 

 
B.W. 
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Aufbauarbeiten VS Kinder

Aistrose Bäuerinnen

DiakonieDiakonie

Landjugend /  
Hr. Miesenberger

KinderfreundeSchloss Haus

Fam. Reichl Fam. Meindl

GEMEINDE NACHRICHTEN
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Viele schöne 
Bilder wurden 

der Öffentlichkeit 
präsentiert. 

Es besteht die Möglichkeit, die 
ausgestellten Fotos zu erwerben.  
Die Selbstkosten der Produktion von 
€ 30,00/Stück sollten gedeckt sein.  
Der Erlös kommt dem Sozialfonds 
der Marktgemeinde Wartberg ob der 
Aist zu Gute. Zu den Amtsstunden 

können die Bilder gerne am Markt-
gemeindeamt bei Frau Barbara Wie-
ser besichtigt und gekauft werden. 
Dies könnte auch eine besondere 
Geschenksidee für Personen mit 
einem Wartbergbezug sein. 

Kontakt 
Marktgemeindeamt  Wartberg/Aist

Barbara Wieser
Tel: 07236/3700-10

b.wieser@wartberg-aist.ooe.gv.at

„ S C H Ö N S T E  P L ÄT Z E “  I N  WA R T B E R G / A I S T
S O  L AU T E T E  DA S  M OT TO  D E R  H E U R I G E N  F OTOAU S S T E L LU N G
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Seit März 2022 gibt es nach 25 jäh-
riger Pause wieder eine Landjugend 
in der Gemeinde Wartberg ob der 
Aist. Als junge und motivierte Freun-
desgruppe beschlossen wir, diese 
Gemeinschaft in Wartberg aufleben 
zu lassen. Sie ist nun ein beliebter 
Treff der Jugend. Unser Ziel ist es, 
viele Jugendliche aus dem Ort und 
der Umgebung zu begeistern, kennen 
zu lernen und gemeinsam fortzuge-
hen. Zusätzlich ist es uns wichtig, alte 
Bräuche und Feste aufrecht zu erhal-
ten, sowie gemeinsam Spaß zu haben 
und Freundschaften zu bilden. Wir 
sind sehr stolz darauf bereits 60 Mit-
glieder unter der Leitung von Jasmin 
Sigl und Mario Affenzeller zu haben. 

Wir freuen uns auch über weitere Mit-
glieder und heißen alle willkommen, 
die Lust und Laune haben sich unserer 
Gruppe anzuschließen. 

Haben wir dein Interesse geweckt, 
dann melde dich bei uns!

Infos
Tamara Mayrhofer
0664 / 197 39 19
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Seit 1905 sind wir als Imkerverein 
in den Gemeinden Pregarten, Wart-
berg und Hagenberg aktiv. Wir sind 
eine Gruppe von ca. 90 Imker:innen, 
die unterschiedliche Hintergründe 
und Erfahrungen in die Imkerei ein-
bringen. Gemeinsam teilen wir Wis-
sen, Erfahrungen und die Freude am 
Imkern. Menschen, die sich mit Bienen 
beschäftigen, entwickeln oft ein grö-
ßeres Interesse am Schutz der Umwelt 
und setzen sich für den Erhalt von 
Lebensräumen ein, die für Bienen und 
andere Bestäuber notwendig sind.

Bei unseren monatlichen Stammti-
schen gibt es immer Schwerpunktthe-
men mit sehr interessanten Vorträgen. 
Zu unseren Aktivitäten zählen auch 
Veranstaltungen wie z.B. gemeinsame 
Ausflüge, Bienenstandbesichtigungen 
von Imkerkollegen und -kolleginnen 
oder die Organisation des bekannten 
Blumenballs. Auch bei anderen Anläs-
sen (z.B. den Adventmärkten in den 
Gemeinden) ist der Verein präsent. 

Das Imkerzentrum neben dem Sport-
platz in Wartberg ist mit den erfor-
derlichen Honig- und Wachsbearbei-
tungsgeräten ausgestattet und steht 
unseren Mitgliedern immer zur Verfü-
gung. Während der Honigsaison (Mai-
Juli) laufen dort die Honigschleudern 
auf Hochtouren.

Seit diesem Jahr betreibt der Verein in 
Hagenberg beim Agrarbildungszent-
rum einen Lehrbienenstand. Unsere 
erfahrenen Imker:innen möchten an 
diesem ihr Wissen über die Bienen, 
die Grundlagen der Bienenhaltung 
und -pflege an alle Interessierten wei-
tergeben.

Unser Verein ist offen für Menschen 
aller Altersgruppen. Von erfahrenen 
Imker:innen bis hin zu Neulingen, die 
gerade erst in die Welt der Bienen ein-
tauchen. Wenn Sie an unserer Arbeit 
interessiert sind, laden wir Sie herz-
lich dazu ein, unsere Veranstaltungen 
zu besuchen. 

Infos
www.imkerverein-prewaha.at

V E R E I N E  S T E L L E N  S I C H  V O R   
I M K E R V E R E I N

EIN VEREIN 
FÜR ALLE

V E R E I N E  S T E L L E N  S I C H  V O R   
D I E  L A N D J U G E N D  I S T  Z U R Ü C K !

EIN VEREIN 
FÜR ALLE
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aktueller Vorstand der Land-
jugend Wartberg ob der Aist
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GEMEINSAMER 
MITTAGSTISCH
Auf Initiative des Sozialausschusses 
der Gemeinde findet am 04. Jänner 
2024 zum ersten Mal der „Gemein-
same Mittagstisch“ im Gasthaus 
Dinghofer statt. 

Dieser Gemeinsame Mittagstisch 
ist eine großartige Gelegenheit, um 
gemeinsam zu speisen, Freunde zu 
treffen, sich mit anderen zu unter-
halten und Spaß zu haben. Alle, die 
gerne in Gesellschaft essen möch-
ten, sind herzlich dazu eingeladen. 

Der gemeinsame Mittagstisch findet 
jeden ersten Donnerstag im Monat 
um 11:30 Uhr im Gasthaus Ding-
hofer statt.

Für alle diejenigen die keine Mög-
lichkeit zum Fahren oder Mitfahren 
haben, bemühen wir uns gerne um 
eine Transportmöglichkeit.

Anmeldungen sind bis am Montag 
in der jeweiligen Woche möglich. 
Marktgemeindeamt Wartberg/Aist

Gabriele Lettner
Tel: 07236/3700-22

g.lettner@wartberg-aist.ooe.gv.at

Wartberger Sportler nahmen 
erfolgreich an nationalen  
Wettkämpfen teil.

Gut trainiert und motiviert haben 
die Sportler der TSU Wartberg ob der 
Aist, Sektion Behindertensport, am  
07. Oktober 2023 in Ritzing im Burgen-
land an den österreichischen Meister-
schaften im Sportkegeln teilgenommen. 
Zum Wettkampf, der vom Österrei-
chischen Behindertensportverband 
(ÖBSV) veranstaltet wurde, kamen ins-
gesamt 100 Sportlerinnen und Sportler 
aus fünf Bundesländern.

Am Bewerb in der beeindrucken-
den Sportanlage des Vinea Resorts Rit-
zing nahmen Richard Glinsner, Chris-
tian Hable, Josef Mühlehner, Michael 
Pendlmayr und Gerald Steiner teil. 
Begleitet wurden sie von Sektionsob-
mann Rudi Pendlmayr und Gerhard 
Knauder. Die Mannschaft erreichte den 
7. von 12 Plätzen. Im Einzelbewerb 
errangen Richard Glinsner den 4. Platz 
und Michael Pendlmayr den 8. Platz. 

Bereits von 21. bis 24. September 
2023 waren die Wartberger Sportler 
ebenfalls ins Burgenland gereist, um 
in Oberwart an den österreichischen 
Meisterschaften von Special Olym-
pics im Stocksport teilzunehmen.  
 

Richard Glinsner, Adnan Kulovits, 
Anton Mayr, Josef Mühlehner, Peter 
Stech und Gerald Steiner sowie Ersatz-
mann Gerhard Karthofer bildeten mit 
den Trainern Josef Mayr und Werner 
Schmolmüller zwei Unifight-Mann-
schaften (jeweils 3 Sportler und ein Trai-
ner). Organisiert wurde die Reise von 
Christoph Schedlik von der Diakonie.  
Die Mannschaften erlangten den 4. 
bzw. 5. Platz. Im Einzelbewerb (Ziel- 
und Lattenschießen) erreichte Adnan 
Kulovits Gold, Richard Glinsner Silber 
und Josef Mühlehner Bronze.

Beim Kegeln muss die Mannschaft 
sechzig Schübe leisten. Das erfordert 
Kraft und Konzentration. Sektionslei-
ter Rudi Pendlmayr zeigt sich beein-
druckt von den Leistungen. „Ich freue 
mich, dass sich unsere Sportler und 
Trainer die Zeit nehmen, und nach wie 
vor Spaß an den Bewerben haben.“  
Für Nachwuchs ist in Wartberg gesorgt, 
denn junge Talente trainieren bereits 
für kommende Wettkämpfe. Mit dem in 
der Sektion Behindertensport neu ein-
geführten Boccia können sich nun auch 
Frauen sportlich betätigen.

CHRISTINE GRÜLL

Kontakt für Rückfragen: 
Rudi Pendlmayr

Tel: 0681/105 144 57

T S U  W A R T B E R G  O B  D E R  A I S T / S E K T I O N  

B E H I N D E R T E N S P O R T

Stocksport in Oberwart (v.l.n.r.):Anton Mayr, Werner Schmollmüller, 
Gerhard Karthofer, Richard Glinsner, Adnan Kulovits, Josef Mühlehner, 
Peter Stech, Gerald Steiner, Christoph Schedlik, Josef Mayr Fo
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TAG  D E R  S E N I O R E N : I N N E N   
A M  15.  O K TO B E R  2023

G E M E I N D E M E I S T E R S C H A F T   

S TO C K S C H I E S S E N 

Der Sozialkreis der Pfarre Wartberg 
und die Marktgemeinde Wartberg ob 
der Aist luden auch heuer wieder nach 
der Sonntagsmesse zum Tag der Seni-
or:innen ins Veranstaltungszentrum 
ein. Beim gemeinsamen Mittagessen 
wurden die 160 Gäste wie gewohnt 
von der Fa. Fürst aus Pregarten kuli-
narisch verwöhnt. 

Am frühen Nachmittag servierte 
der Sozialkreis der Pfarre Kaffee und 
süße Köstlichkeiten für unsere Senio-
rinnen und Senioren. Ein großes Dan-
keschön auch an den Musikverein für 
die musikalische Begleitung der Ver-
anstaltung.

G.L.

Am 20. Jänner 2024 wird wie-
der eine Gemeindemeisterschaft im 
Stockschießen auf dem Hagenberger 
Teich stattfinden. Sollte keine ausrei-
chend tragfähige Eisfläche zur Verfü-
gung stehen oder es die Witterungs-
verhältnisse nicht zulassen, wird 
wieder in die Stocksporthalle Hagen-
berg ausgewichen. 

Es sind alle Gemeindebürger und 
die Vereine recht herzlich eingeladen 
an diesem Event teilzunehmen. 

Anmeldung:
Schriftlich oder telefonisch bis 

Mittwoch 17. Jänner 2024,  
12:00 Uhr beim 

Marktgemeindeamt Wartberg/Aist 
Tel: 07236/3700-14 

marktgemeindeamt@
wartberg-aist.ooe.gv.at 

Homepage: spg.stocksport.eu

MÜLLABFUHR
TERMINE 2024

Restmüllsammlung 

KW Wochentag Datum
2  Mo, Di 08.-09. Jänner 2024
6  Mo, Di 05.-06. Februar 2024
10  Mo, Di 04.-05. März 2024
14  Di, Mi 02.-03. April 2024
18  Mo, Di 29.-30. April 2024
22  Mo, Di 27.-28. Mai 2024
26  Mo, Di 24.-25. Juni 2024
30  Mo, Di 22.-23. Juli 2024
34  Mo, Di 19.-20. August 2024
38  Mo, Di 16.-17. September 2024
42  Mo, Di 14.-15. Oktober 2024
46  Mo, Di 11.-12. November 2024
50  Mo, Di 09.-10. Dezember 2024
*Bitte schon am Vortag um Bereitstellung der 

Restmülltonne!

Gelbe-Sack-Sammlung
Achtung! 2024 Abholung am Montag

KW Wochentag Datum
5 Montag 29. Jänner 2024
11 Montag 11. März 2024
17 Montag 22. April 2024
23 Montag 03. Juni 2024
29 Montag 15. Juli 2024
35 Montag 26. August 2024
41 Montag 07. Oktober 2024
47 Montag 18. November 2024
1 Montag 30. Dezember 2024

Bio-Eimer Abholung
Die Abholung ist jede Woche am Diens-
tag. Fällt ein Feiertag auf einen Dienstag, 
dann erfolgt die Abholung am nächsten 
Tag oder nach den Feiertagen.

Kompostieranlage
Christoph  Gstöttenbauer

4224 Wartberg ob der Aist 
Steinpichl 13 

Tel: 0664/324 88 58
Bitte Sonn- und Feiertags keine Anliefe-
rungen; wochentags nur bis 20:00 Uhr 
und samstags nur bis 17:00 Uhr.

Altstoffsammelzentrum
Öffnungszeiten

Mi und Do 09:00 – 17:00 Uhr
Freitag 12:30 – 17:00 Uhr

Samstag 08:00 – 11:30 Uhr
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TERMINE

DEZEMBER   2023

24.12.2023 08:00-12:00 
Weihnachtslicht 
Feuerwehrhaus Wartberg/Aist

29.12.2023, 17:00 Uhr
Benefiz-Punsch-Stand
Familie Hanz
HanzWurst Untergaisbach

JÄNNER   2024 

04.01.2024, 11:30 Uhr
Start Gemeinsamer 
Mittagstisch
Marktgemeinde
GH Dinghofer Wartberg/Aist

PUNSCHSTAND
 FEUERWEHRHAUS

5. Jänner
ab 17.00 Uhr

Glühmost
Punsch
Kinderpunsch

Heimbringerdienst bis 22.00 Uhr! www.ff-wartberg-aist.at

ab 18:00 Uhr 
Perchtenshow 

der Gutauer Stoaperchten

05.01.2024, 17:00 Uhr 
Punschstand 
FF Wartberg/Aist
Feuerwehrhaus Wartberg/Aist

BLUMENBALL 
13. Jänner 2024  20 Uhr 

Wartberg Veranstaltungszentrum  

Veranstalter: Imkerverein Pregarten-Wartberg-Hagenberg 

13.01.2024, 20:00 Uhr 
Blumenball
Imkerverein Wartberg/Aist
VAZ Wartberg/Aist

19.01.2024, 19:00 Uhr
Vollversammlung 
FF Wartberg/Aist
VAZ Wartberg/Aist

20.01.2024, 08:00 Uhr
Gemeinde
Eisstockmeisterschaft
Nutureisbahn oder 
Stockhalle Hagenberg

27.01.2024
Fußballer-Skitag, TSU

FEBRUAR   2024 

01.02.2024, 11:30 Uhr
Gemeinsamer 
Mittagstisch
Marktgemeinde
GH Dinghofer Wartberg/Aist

03.02.2024, 14:00 Uhr
Faschingsfest 
„MEIN BUNTES ICH“
Inklusionsfest
Projekt-Team SOB Gallneuk. 
VAZ Wartberg/Aist

03.02.2024, 20:00 Uhr
sportlerGSCHNAS
TSU Wartberg/Aist
BLAU-WEISS Wartberg/Aist

28.02.2024
Bauern-Skitag
Ortsbauernschaft Wartberg

STANDESFÄLLE
GEBURTEN
Marlon Adam Resch-Parzer, Reiserbauerberg
Mattheus Hochedlinger, Schönreith
Maximilian Penz, Friensdorf
Liam Brahaj, Untergaisbach
Theo Bayer, Kapellenweg
Matteo Glocker, Frensdorf
David Krenner, Friensdorf
Florian Schaumberger, Friensdorf
Luca Fischl, Untergaisbach
Chiara Robeischl, Untere Reitling

TODESFÄLLE
Helmut Mayr, Schloß Haus
Christiana Juliana Paukner, Seilerstätte
Otto Prokschi, Reitlingberg
Josef Prokschi, Hauptstraße
Theresia Mayrhofer, Frensdorf
Margarete Kuttner, Seilerstätte
Wilhelm Hochedlinger, Seilerstätte 
Agnes Scharinger, Schloß Haus

GEBURTSTAGE
80. Geburtstag
Eveline Lehner, Obervisnitz 
Else Böhm, Steinpichl
Anda Kolovrat, Arnberger Straße
Franz Kern, Schönreither Straße
Karl Kuttner, Schönreither Straße
Hedwig Katzenschläger, Reiserbauerberg
Siegfried Kuttil, Schloß Haus
Harald Toplitsch, Frensdorf 
85. Geburtstag
Rupert Thaller, Schönreither Straße
Karl Poiss, Schönreith
Maximilian Gugler, Hauptstraße
Johann Steininger, Seilerstätte
Maria Hametner, Seilerstätte
Ottilie Pillmayr, Hacklberg

EHESCHLIESSUNGEN
Leopold Wittberger & Katharina Marksteiner, 
Lamplgasse
Lukas Freudenthaler & Julia Friedmann, Gutau
Lukas Hochstöger & Anna Eder-Greisinger, 
Lamplgasse
Michael Hiesl & Stefanie Gansterer, Wolfsegg
Michael Kühberger & Melanie Hanek, Schloßb.
Dominik Jachs & Julia Zwettler, Untere Reitling

HOCHZEITSJUBILÄEN
Goldene Hochzeit
Johann & Augustine Wiesinger, Schönreither Str.
Josef & Annemarie Reichetseder, Untergaisb.
Ing. Josef & Brigitte Stegfellner, Am Sportplatz
Leopold & Johanna Gstöttenbauer, Steinpichl
Ernst & Herta Berger, Altenhaus
Johann & Maria Meier, Lamplgasse
Engelbert & Hermine ALBERT, Untergaisbach
Johann & Marianne Dietl, Untergaisbach
Diamantene Hochzeit:
Alfred & Frieda Riegler, Schloßberg
Eiserne Hochzeit:
Florian & Maria Wahlmüller, Hacklberg
Gnadenhochzeit:
Franz & Maria Kiesenhofer, ArnbergD
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